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1) Entgelttransparenzgesetz: Nur Minderheit der Unternehmen ist aktiv 
geworden 

Hans-Böckler-Stiftung 

Entgelttransparenzgesetz: Nur Minderheit der Unternehmen ist aktiv geworden – Betriebe mit 
Mitbestimmung schneiden besser ab Das Entgelttransparenzgesetz soll die Benachteiligung 
von Frauen beseitigen. Doch es entfaltet bislang nur wenig Wirkung. Zwar haben im Zeitraum 
von 2019 bis 2021 in mehr Betrieben Beschäftigte ihren individuellen Auskunftsanspruch 
genutzt als im Vergleichszeitraum kurz nach Inkrafttreten des Gesetzes 2018. 
Link: https://idw-online.de/de/news814398

 

2) Qualifizierung des Ausbildungspersonals im Zentrum 
Bundesinstitut für Berufsbildung (BIBB) 

In Karlsruhe eröffnete gestern die LEARNTEC, die Messe für Bildungstechnologie. Dort 
präsentiert das BIBB neue Projekte zur Gestaltung der digitalen Transformation, darunter 
„Leando“. Im Zentrum der Projekte: das Bildungspersonal – und Lösungen mit besonderem 
Charakter. 
Link: https://idw-online.de/de/news814842

 

3) Wissenschaftsnachwuchs und #IchBinHanna-Autorin bei der 23. NWK 
an der Hochschule Harz zu Gast 

Hochschule Harz, Hochschule für angewandte Wissenschaften (FH) 

Spannende Ergebnisse aus der deutschen Forschungsszene sowie Informationen über 
Karrierewege an Hochschulen stehen am 31. Mai und 1. Juni 2023 im Rahmen der 23. 
Nachwuchswissenschaftler*innenkonferenz (NWK) an der Hochschule Harz im Fokus. 
Geboten wird zudem ein Rahmenprogramm mit Workshops und Diskussionsrunden. Die 
kostenfreien Veranstaltungen sind für alle Interessierten geöffnet. Die Hochschule Harz richtet 
die Tagung bereits zum vierten Mal aus. Veranstaltungsort ist der Campus in Wernigerode.
Link: https://idw-online.de/de/news814656
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4) Ergebnisse der „Studierendenbefragung in Deutschland“ vorgestellt 
Deutsches Zentrum für Hochschul- und Wissenschaftsforschung 

Das Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF), das Deutsche Zentrum für 
Hochschul- und Wissenschaftsforschung (DZHW) und das Deutsche Studierendenwerk 
(DSW) haben heute die 22. Sozialerhebung auf Grundlage der „Studierendenbefragung in 
Deutschland“ vorgestellt. 
Link: https://idw-online.de/de/news814875

 

 

5) Einschätzung der Produktivität beeinflusst Homeoffice-Angebote 
ZEW – Leibniz-Zentrum für Europäische Wirtschaftsforschung GmbH Mannheim 

Wie eine aktuelle Studie des ZEW Mannheim zeigt, wirkt sich eine verbesserte Einschätzung 
der Produktivität im Homeoffice positiv auf die langfristige Verbreitung von Homeoffice-
Angeboten aus. Wenn Unternehmen die Produktivität der Beschäftigten im Homeoffice positiv 
einschätzen, planen sie mehr Homeoffice zu ermöglichen als Unternehmen mit einer 
skeptischeren Einschätzung. Die Ergebnisse beruhen auf Befragungen von rund 800 
Unternehmen aus der Informationswirtschaft zwischen 2020 und 2022.
Link: https://idw-online.de/de/news814815

 

6) ifaa-Studie: KI in produzierenden Unternehmen 32 Prozent erwarten, 
dass durch KI mehr Arbeitsplätze entstehen 
ifaa - Institut für angewandte Arbeitswissenschaft 

Erfahrungen im Umgang mit KI-basierten Unterstützungssysteme können die Einstellung 
gegenüber dem Einsatz von KI verändern,“ so Dr.-Ing. Markus Harlacher wissenschaftlicher 
Experte des ifaa – Institut für angewandte Arbeitswissenschaft. Dies ist ein Ergebnis der 
aktuellen Studie „Künstliche Intelligenz in produzierenden Unternehmen“ des ifaa. So erwarten
rund ein Drittel mehr Befragte aus Unternehmen mit Erfahrung mit KI-Anwendungen als aus 
Unternehmen ohne Bezug zum Thema KI, dass durch die Einführung von KI mehr 
Arbeitsplätze entstehen als vernichtet werden. Weitere Ergebnisse unter: 
https://www.arbeitswissenschaft.net/ki-studie-ergebnisse 
Link: https://idw-online.de/de/news814826

 

7) Prof. Dr. Bertolt Meyer moderiert neue Wissenschaftsreihe von Arte und 
Deutschlandfunk 

Technische Universität Chemnitz 

Neue Wissenschaftsdoku mit dem Sprecher des Sonderforschungsbereichs „Hybrid Societies“
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und Gästen aus der Spitzenforschung startet online und als Podcast am 24. Mai 2023 – Erste 
Folge mit Beitrag zur Robotik-Forschung der TU und zum Thema „Killt die Automatisierung 
unsere Jobs?“
Link: https://idw-online.de/de/news814737

 

8) Zu gut, um echt zu sein – ChatGPT & Co. 

Hochschule für Wirtschaft und Recht Berlin 

Intelligente Softwaresysteme verändern Arbeitswelt und Geschäftsprozesse. Neue 
Anwendungen wie ChatGPT passen sich der menschlichen Kommunikation an. Ein Interview 
mit Prof. Dr. Sabine Baumann. Sie ist Professorin für Digital Business an der Hochschule für 
Wirtschaft und Recht Berlin (HWR Berlin) und u. a. Expertin für Digitale Plattformen und 
Technologien, forscht zu Responsible AI Systems. 
Link: https://idw-online.de/de/news814781

 

 

9) 20 Jahre internationale Vergleichsstudie IGLU: Schwächere 
Lesekompetenz und keine Verbesserung der Bildungsungleichheit 

Technische Universität Dortmund 

Die aktuelle Internationale Grundschul-Lese-Untersuchung (IGLU) zeigt, dass die mittlere 
Lesekompetenz im Vergleich zu 2001 in Deutschland deutlich gesunken ist. Rund ein Viertel 
der Grundschüler*innen erreicht nach internationalem Standard keine ausreichende 
Lesekompetenz und muss dementsprechend mit großen Schwierigkeiten im weiteren Verlauf 
der Schul- und Berufszeit rechnen. In den zwanzig Jahren der Studie hat sich die 
Bildungsgerechtigkeit in Deutschland nicht verbessert. 
Link: https://idw-online.de/de/news814429

 

 

10) Der Übergang in den Ruhestand verstärkt die Belastung durch 
Wohnkosten, Miethaushalte sind besonders davon betroffen 

Deutsches Zentrum für Altersfragen 

Geht der/die Haupteinkommensbezieher*in des Haushalts in den Ruhestand, steigt der Anteil 
des Einkommens, der für die Wohnkosten aufgebracht werden muss, für Haushalte 
durchschnittlich um 1,6 Prozentpunkte. Dabei gibt es deutliche Unterschiede zwischen Miet- 
und Eigentumshaushalten. Die durchschnittliche Wohnkostenbelastung ist schon vor dem 
Ruhestand bei Miethaushalten viel höher als bei Eigentumshaushalten. Aber der Effekt des 
Ruhestands auf die Wohnkostenbelastung vergrößert diese Ungleichheit. Und während bei 
beiden Gruppen das Haushaltseinkommen sinkt, haben Eigentümerhaushalte die besseren 

https://idw-online.de/de/news814429
https://idw-online.de/de/news814781
https://idw-online.de/de/news814737


Karten, um ihre Wohnkosten zu senken, während sie für Miethaushalte tendenziell weiter 
steigen.
Link: https://idw-online.de/de/news814786

 

 

11) „Das deutsche System ist eine Zumutung“ 

Universität Siegen 

Deutschland schneidet nicht gut ab, wenn es um die Koordinierung von 
Gesundheitsversorgung und Pflege geht. Das haben Wissenschaftler*innen der Uni Siegen 
und des Mannheimer Zentrums für europäische Sozialforschung herausgefunden. Für ihre 
Studie haben sie die Situation in Deutschland, Schweden, den Niederlanden und der Schweiz 
verglichen.
Link: https://idw-online.de/de/news814778

 

 

12) Hohe Unterstützung für bedingungsloses Grundeinkommen 

Universität Konstanz 

Die Mehrheit der Bevölkerung in Deutschland unterstützt die Einführung eines 
bedingungslosen Grundeinkommens. Die Analyse zweier repräsentativer Studien zeigt: je 
höher das Grundeinkommen ausfallen würde, desto größer die Unterstützung. Als 
Gegenfinanzierung sprechen sich die meisten Befragten für eine Erhöhung der Einkommens- 
und Vermögenssteuer aus. 
Link: https://idw-online.de/de/news814877

 

 

13) Übermäßige polizeiliche Gewaltanwendungen werden nur selten 
aufgearbeitet 

Goethe-Universität Frankfurt am Main 

Ergebnisse des DFG-Forschungsprojekts „Körperverletzung im Amt durch 
Polizeibeamt*innen“(KviAPol) erschienen.
Link: https://idw-online.de/de/news814372
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